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Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

11,50 €
9,00 €

9,00 €

TOSCANA 1: Sälzerstr. 74 • BAD ORB
Tel.: 06052 9276405 

TOSCANA 2: Spessartstr. 2 • KASSEL
Tel.: 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 23 Uhr

*ausgenommen hausgemachte Pasta
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Richtig so – Zunge raus, Micky Maus. 
Macht nicht so wirklich Sinn diese 
Aussage – finde sie trotzdem pas-
send zum Schnappschuss unseres 
Titelbild-Stammfotografen Christoph 
Schmalbach: Damwild im Bad Orber 
Wald, Dankeschön dafür.

Übrigens: Für originelle und mög-
lichst hochaufgelöste Fotos, die es 
auf den Titel schaffen, gibt es für die 
Fotografen einen Einkaufsgutschein 
der Orber Werbegemeinschaft. Das 
langt vielleicht 
n i ch t  f ü r  d i e 
Monatsmiete, er-
leichtert aber den 
nächsten Einkauf, 
das Tanken, oder 
das Abendessen 
mit dem oder der 
Liebsten.

Sie haben Kin-
der oder Enkel? Und diese freuen 
sich über den Besuch eines Kinder-
Musicals? Am 3. August gibt es als 
Familien-Musical die „Zauberflöte“ 
in Hof Trages, Freigericht. „Mein 
Blättche“ verlost zweimal je eine Karte 
für einen Erwachsenen und ein Kind 
(S. 5). Wer es gerne etwas rockiger 
mag, der darf sich auf die Rodgau 
Monotones in Gelnhausen freuen (S. 
7, beim Apfelweinstadtfest, Freitag, 
9. August). 

In eigener Sache: Ständige Weiter-
entwicklung ist bei meiner Zeitung 
seit Anbeginn ein roter Faden. Ein 
Schwerpunkt liegt aktuell auf dem 
digitalen Auftritt. Audios (Podcast), 
Videos und eine moderne Home-
page ohne nervige Bezahlschranke 
sind mir wichtig. Barrierefrei ist 
übrigens auch die neue Vorlese-
Funktion für Online-Beiträge auf 
der Homepage. Den roten Balken 
anklicken und schon gibt‘s was auf 
die Ohren. Noch etwas ruckelig, 
aber wir arbeiten daran. Demnächst 
übrigens personell verstärkt. 
Ein sonniges Wochenende wünscht 
Ihnen Ihr Ralf Baumgarten 
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„Mein Blättche“
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Verwaltung Bad Orb:
Am 25. Juli ist
das Rathaus dicht
Bad Orb (BO/mw). Bürgermeister 
Tobias Weisbecker teilt mit, dass die 
Stadtverwaltung am Donnerstag,  
25. Juli, ab 12 Uhr geschlossen 
bleibt aufgrund einer Mitarbeiter-
veranstaltung. Es kann somit an 
diesem Nachmittag kein Publikums-
verkehr stattfinden. 
Bürgermeister Weisbecker: „Wir 
bitten um Ihr Verständnis.“

Am Samstag, 20. Juli:
Sommerschnitt-
kurs des OGV
Wächtersbach (red). Am Sams-
tag, 20. Juli, um 9 Uhr beginnt im 
Lehrgarten des Obst- und Gar-
tenbauverein Wächtersbach 1994 
e. V. (OGV) in der Brunnenstraße 
der Sommerschnittkurs. Der Som-
merschnitt begünstigt eine bessere 
Fruchtqualität, größere und süßere 
Früchte und die Gesunderhaltung 
des Baumes. Auch Apfelmehltau 
kann durch die bessere Belüftung 
der Baumkrone verhindert werden.

„Wir laden Mitglieder und Freunde 
des Vereins recht herzlich zu diesem 
Schnittkurs ein. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Spenden werden gerne 
entgegengenommen“, heißt es 
dazu in einer Pressemitteilung des 
Vereins. 

Bad Orb (TKM/tg). Unter dem 
Motto „Diese Liebe schickt der 
Himmel“ geht die Ausnahmekünst-
lerin Monika Martin auf eine groß 
angelegte Live-Tournee, die sie mal 
wieder durch ganz Deutschland 
führt! „Ich freue mich sehr darauf, 
bald auf diese Tour gehen zu kön-
nen, auf der Bühne zu stehen, mein 
Publikum wieder treffen zu dürfen 
und mit ihnen gemeinsam die Kraft 
der Musik zu spüren“, sagt Monika 
Martin. In rund zweieinhalb Stunden 
Live-Ereignis wandert Monika Mar-
tin gemeinsam mit ihrem Publikum 
in mehreren Streifzügen durch 
ihre mittlerweile jahrzehntelange, 
erfolgreiche Karriere. Ihr erster 
großer Hit ‚La Luna blu‘ wird ebenso 
dabei sein, wie ‚Das kleine Haus 
am Meer‘, ‚Angelo‘ und ‚Die neue 
Wirklichkeit‘. Aber auch der eine 
oder andere Song aus dem für Mai 
2023 angekündigten neuen Album 
feiert Premiere.

„Schnelle und rhythmische Lieder 
wechseln mit Balladen wie ‚Sag mir 
alles‘ und der einen oder anderen 
Unplugged-Version ab, dazu auch 
neue Songs sowie Lieder die mich
berühren, mit denen ich schöne 
Erinnerungen verbinde und das Pu-
blikum sehr gerne daran teilhaben 
lasse“, gibt Monika Martin erste 
Einblicke in den Inhalt der Show.

Monika Martins Konzerte sind stets 
auch von der Interaktion mit ihrem 
Publikum geprägt. Sie bezieht ihre 
Fans gerne mit ein, baut mit ihren 
Moderationen Brücken zwischen 
den Liedern und zwischen den Men-
schen. Letztere spricht sie immer 
wieder direkt an.

Selbst, wenn nach drei Zugaben 
der Vorhang fällt und die Lichter 
im Saal angehen, geht für Monika 
Martin das Zusammentreffen mit 
ihren Fans noch lange nicht zu 
Ende. „Es ist für mich immer eine 
große Freude, meine Fan-Familie 
nach dem Konzert persönlich am 
Autogramm-Stand zu treffen. Jeder 
Fan, der mich näher kennt, weiss, 
wie wichtig mir dieser persönliche 
Kontakt ist. Ich gehe erst dann vom 
Autogramm-Stand, wenn alle Auto-
grammwünsche erfüllt sind, und das 
seit 26 Jahren“, sagt Monika Martin.

„Diese Liebe schickt der Himmel“ 
– Die Monika Martin-Live-Solo-
Tournee gastiert am Samstag, 9. 
November, in der Bad Orber Kon-
zerthalle. Beginn ist um 16 Uhr.

VVK: SchlagerTickets.com, Tourist-
Info (06052 8314) und HiFi Stock 
(06052 5100) sowie an allen be-
kannten VVK-Stellen sowie ab 15 
Uhr an der Tageskasse.

Samstag, 9. November, Konzerthalle, 16 Uhr:
„Diese Liebe schickt der Himmel“ - 
Monika Martin auf Live-Solo-Tournee

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht	 Familienrecht
Mietrecht	 Verkehrsrecht

Termine nur nach Vereinbarung

Zum Titelbild:
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Bad Orb (red). Eribert H. Antony 
lädt für Sonntag, 4. August, ein zu 
einer Themen-Stadtführung im Ge-
denken an den Bad-Mitbegründer 
Franz Leopold Koch (21. 7. 1782 
– 24. 11. 1850).

Der mit der Entwicklung der Salz-
sieder-Stadt Orb zur Kurstadt Bad 
Orb eng verbundene Apotheker 
Koch entführt alle Interessierten 
in das 19. Jahrhundert: „Erleben 
Sie in einer 60-Minuten-Themen-
Kostümführung in original Kleidung 
das Leben und Wirken Kochs für 
Bad Orb. Franz Leopold Koch, der 
Apotheker, war wegweisend für den 
heutigen Kurort.“

Über sein Schicksal, Mühen, 
Erfolge und Hoffnung für eine bes-
sere Zukunft führt diese Führung 
an historische Orte, berichtet über 
medizinische Heilwirkungen in der 
Behandlung mit der Salz-Sole, gibt 
einen Einblick aus damaliger Zeit. 

Hierbei kann die sogenannte „neue 
Orber-Sole“ verkostet werden.

Über zahlreiche Teilnehmer freut 
sich Stadtführer Eribert H. Antony. 
Buchungen sind möglich vor Ort 
oder über die Tourist-Information, 
Tel.: 06052 830. 

Teilnahmegebühr sieben Euro 
pro Person. Start der Führung am 
Marktplatz ist um 14 Uhr, voraus-
sichtliches Ende ca. 15 Uhr am 
Gradierwerk.

Am Sonntag, 4. August, 14 Uhr, Marktplatz:
Themen-Stadtführung im
Gedenken an Franz Leopold Koch

Es ist Sommerpause:
Flohmarktartikel:
Keine Annahme!
Bad Orb (FdG/sp). Die Freunde 
des Gradierwerk Bad Orb e.V. 
genießen den Sommer wie viele 
ihrer Mitbürger. Daher werden in 
den Monaten Juli und August keine 
Flohmarktartikel angenommen. Der 
nächste Annahmetermin von gut 
erhaltenen Flohmarktartikeln 
ist Freitag, 13. September, in 
der Zeit von 15 bis 17 Uhr. Die 
Vorfreude auf tolle Sachspenden 
ist groß.

Weitere Annahmetermine sind dem 
Aushang im Mitteilungskasten des 
Vereins an der alten Stadtmauer zu 
entnehmen.

Mehr Infos zum Verein:
www.gradierwerk-bad-orb.de.

Wächtersbach (MSCB/pb). Ende 
Juni war erneut ein Rennen zur 
sogenannten „Sunday League“ 
Rennserie des MBSC Wächtersbach 
angesetzt. Mit einer für die Sunday 
League neuen Rekordteilneh-
merzahl von 48 begeisterten RC 
Modellautofahrern war das Rennen 
sehr stark besetzt. Es waren Fahrer 
aus dem ganzen Bundesgebiet und 
auch aus Luxemburg angereist, um 
die Sieger in den drei Rennklassen 
zu ermitteln. Nachdem das Trai-
ning samstags von ein paar kurzen 
Schauern unterbrochen wurde, 
waren das Wetter und auch die 
Rennstrecke am Sonntag in einem 
perfekten Zustand.

In der Hobbyklasse „Tamiya Fun“ 
konnte sich der zehnjährge Lien 
Lu vom MBSC Wächtersbach gegen 
die Konkurrenz durchsetzen und 
das Rennen erneut gewinnen – sein 
zweiter Sieg im zweiten Rennen 
der Saison. Stefan Willmann vom 
MBSC Wächtersbach belegte Platz 
zwei und wurde von Klaus Leder 
vom MSC Kirchhain (3.) auf das 

Podium begleitet. Die Wächters-
bacher Vereinsmitglieder Heiko 
Peglow, Jochen Vogt, und Liam 
Ort komplettierten die Top sechs 
im 18er Fahrerfeld.

In der Klasse „17.5T Blinky“, in der 
die Fahrzeuge bereits Geschwin-
digkeiten von knapp 70 kmH 
erreichen, waren 20 Rennfahrer 
mit ihren 1:10-Elektrotourenwa-
gen am Start. Patrick Beltrallo aus 
Luxemburg gewann das Rennen 
vor seinem Landsmann Mike Are-
ndt und Jens Haller vom MCRT 
Schaafheim. Bester Fahrer vom 
MBSC Wächtersbach war der Sie-
ger des letzten Rennens – Christian 
Göschl. Er belegte Platz vier und 
wurde gefolgt von Boris Herzog 
(VFR Rüsselsheim) und Michael 
Kurz (MBSC Wächtersbach) auf 
den Plätzen fünf und sechs. Alle 
Fahrer zeigten tolles Racing und 
die Zuschauer konnten mühelos 
erkennen, was die Faszination des 
RC Car Sportes ausmacht – enge 
Zweikämpfe und faires Fahren!

Die schnellste Klasse des Wochen-
endes war erneut „Modified“. Hier 
wird die maximale Leistung aus 
den Fahrzeugen herausgepresst. 
Die Top Speed auf der langen 
Geraden lag bei ca. 110 kmH 
– nichts für schwache Nerven. 
Patrick Beck vom MBSC Wächters-
bach wurde seiner Favoritenrolle 
erneut gerecht und gewann das 
Rennen von der Pole-Position. 
Seine Verfolger waren der schnelle 
Tim Kohmann aus Bamberg, und 
besonders der 17-jährige Sören 
Sparbier vom RCCT Münden, der 
schon viele Top-10-Ergebnisse 
auf europäischer Ebene einfahren 
konnte.

Hinter den drei Topfahrern belegte 
Lien Lu vom MBSC einen fantas-
tischen vierten Platz bei seinem 
ersten Start in der Klasse Modified. 
Lien fuhr unglaublich stark und 
stellte sein enormes Talent auch 
in der Königsklasse unter Beweis. 
Patrick Eisenmenger und Martin 
Bollenbacher belegten die Plätze 
fünf und sechs. 

Der nächste Termin zur Sun-
day League ist der Sonntag, 4. 
August  – Zuschauer sind wie 
immer herzlich wilkommen!

RC-Modellautofahrer mit bis zu 110 kmH unterwegs
Patrick Beck erneut auf Sieger-Podest 
– starke Leistung von Lien Lu (10)

Klasse „Modified“, von links: Tim Kohmann (2), Patrick 
Beck (1), Sören Sparbier (3)

Klasse „Tamiya Fun“, von links: Stefan Willmann (2), 
Lien Lu (1), Klaus Leder (3)
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Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

... hier schreibt
der Leser ...

„Herr Baumgarten hat Recht: Bad 
Orb muss sich entscheiden zwischen 
Ruhe, Genesung, Tradition oder an-
dererseits Rummel, Lärm, Halligalli 
– also modernem Tourismus. Falls 
sich die Orber für modernen Touris-
mus entscheiden: Bitte nicht immer 
so laut!  Wenn im Kurpark ein Event 
mit Musik stattfindet, warum muss 
man das in der ganzen Stadt hören? 
Warum auch im Wald und in der 
Wohnung hinter dreifach verglasten 
Fenstern? 

Mit freundlichen Grüßen“
Peter Clausen, Bad Orb

... hier schreibt
der Leser ...

„Las Vegas ist wohl definitiv kein 
Kurort, oder?
Liebe Orber: Was wollt Ihr nun 
eigentlich?“

Das ist wohl die Frage, die es zu 
beantworten gilt. Stichwort: Roter 
Faden!
Bad Orb(er) zeigt / zeigen doch 
(auch ohne 365 Tage Flatrate-
Halligalli“, treffender hätt‘ ich es 
auch nicht sagen können), dass sich 
alle Generationen gut unterhalten 
können: Holzhoffestspiele, Whit-
sun-Festival, klassische, Blas- und 
moderne Konzerte (die Konzerthalle 
rückt sie alle ins Rampenlicht), um 
nur einige Events zu nennen.

Es gibt viele, die mit Herzblut so 
einiges auf die Beine stellen. Vom 
Vereinsleben, die noch dazu kom-
men, gar nicht zu reden.

Auch ich habe d.J. schon Veranstal-
tungen besucht, Konzerte gehört, 
den Kurpark genossen. Bestehendes, 
Bewährtes gibt es zu pflegen und / 
oder zu erneuern (Stichwort: Tier-
gehege – in welcher Form, wird zu 
klären sein). Es gibt genug, was es 

verdient hat, gehegt und gepflegt zu 
werden, weil es viele Besuchermag-
nete in diesem schönen Kurort gibt! 
Steckt Eure Energien hinein. Viele 
Besucher danken es sicherlich immer 
wieder. Und dazu braucht es keine 
„365 Tage Flatrate-Halligalli“!

Nur: Das Kulturprogramm möge 
bitte in der Presse angekündigt wer-
den! Oder kann man es sich leisten, 
Besucher außen vor zu lassen?“
Heike Korn, Steinau

vermittelt werden würde, wäre das 
sehr gut für sie und würde ihr Sicher-
heit geben...

Mit Geduld, Liebe und Respekt kann 
man viel bewirken.

Wir suchen für sie einen ruhigen 
Haushalt in dem 
s ie  ges i cher ten 
Freigang genießen 
darf.

Möchte man sie 
ganz raus lassen, 
sollte sie vorher 
über einen längeren 
Zeitraum sehr fest 
etabliert und einge-
wöhnt werden.

Wenn Sie Pepper 
k e n n e n  l e r n e n 
möchte, melden Sie 
sich gerne bei uns:

Kontakt: Tierheim 
Gelnhausen
Am Galgenfeld 37 
* Tel.: 06051-2550.

webmaster@tier-
heim-gelnhausen.
de 

https://tierheim-gelnhausen.org/

Tierheim Gelnhausen:
KATZE PEPPER

Gelnhausen (cj). Pepper, geb. 2020, 
EKH-Schildplatt, kastriert.

Pepper kam im Mai 2023 zusam-
men mi t  i h rem 
Freund Ink zu uns 
ins Tierheim, bei-
de stammten aus 
einem Animalhoar-
ding Haushalt. Ink 
wurde vor kurzem 
vermittelt und nun 
ist Pepper alleine 
und sucht jetzt noch 
dringender als bis-
her ein passendes 
Zuhause.

Pepper  i s t  e ine 
scheue Schönheit. 
M a n  m u s s  d i e 
Hübsche erobern 
und sollte sich mit 
Katzen schon gut 
auskennen.

Sie traut sich inzwi-
schen schon ganz 
gut an Menschen heran, ist aber 
immer noch sehr zurückhaltend. Aber 
wenn sie zu einer zutraulichen Katze 

Das soll sich nun ändern: Sowohl 
die Gemeindevertretung von Bieber-
gemünd als auch der Kreistag des 
Main-Kinzig-Kreises haben in ihren 
jüngsten Sitzungen dem Neubau 
einer Sporthalle in Kassel in der 
Nähe der Alteburgschule zugestimmt. 
Geplant ist, dass die Gemeinde eine 
Zweifeldhalle baut und betreibt. Der 
Landkreis unterstützt das Vorhaben 
mit einem Zuschuss von drei Millionen 
Euro und übernimmt nach Fertigstel-
lung die Betriebskosten für den Teil 
der Halle, welcher originär für den 
Schul- und Vereinssport benötigt wird. 
Eine großzügige Spende von Steffen 
Strauss rundet das Projekt ab, für das 
die Gemeinde ein Gesamtinvestitions-
volumen von mehr als zehn Millionen 
Euro veranschlagt.

Das Thema befindet sich bereits 
seit mehreren Jahren auf der poli-
tischen Agenda in Biebergemünd. 
Im Juni 2021 haben die Fraktionen 
der Gemeindevertretung einen ge-
meinsamen Beschluss gefasst und 
den Gemeindevorstand beauftragt, 
die Rahmenbedingungen für einen 
Hallenneubau zu prüfen. Dieser Auf-
gabe sei die Verwaltung strukturiert 
nachgegangen, so Bürgermeister 
Matthias Schmitt. Gemeinsam mit 
dem Institut für Kooperative Planung 
und Sportentwicklung (ikps) wurde 
der Bedarf für eine Sportstätte im 
Gemeindegebiet ermittelt, mithilfe 
statistischer Erhebungen, Fragebögen 
und Workshops, an denen Vertreter 
der Sportvereine und politischen 
Gremien teilnahmen. „Der Bedarf 
ist vorhanden“, lautete das Ergebnis 
der Untersuchung. Eine Dreifeldhalle 
wäre nötig, um allen Bedarfen gerecht 
zu werden. „Diese Erwartungshaltung 
wurde jedoch im Verlauf der Konzep-
tionsphase angepasst, da je größer 
die Halle, desto teurer die Bau- und 
Folgekosten“, so Schmitt. „Doch ich 
denke, auch mit einer Zweifeldhalle 
können alle Nutzergruppen sehr zu-
frieden sein.“

Ein passender Standort wurde ermit-
telt: Die neue Halle soll am Hofacker 
in Kassel, neben dem neuen Friedhof 
gebaut werden, ein Areal, das fußläu-
fig von der Alteburgschule erreichbar 
ist. „Den nötigen Grunderwerb wird die 
Gemeinde nun tätigen, und wir werden 
auch gleich in die Bauleitplanung 
einsteigen, in der Hoffnung, dass dort 
das notwendige Baurecht geschaffen 
werden kann“, so Schmitt. Die Planung 
der Halle soll parallel erfolgen. „Unser 
Ziel ist, im nächsten Jahr mit dem Bau 
beginnen zu können. Die Entwurfs-
planungen und Kostenberechnungen 
sollen zeitnah der Gemeindevertretung 
zur Beratung und Beschlussfassung 
vorgelegt werden. Danach können wir 
in die finale Umsetzung gehen“, so der 
Bürgermeister. Er betont, bei den Pla-
nungen sowohl den Main-Kinzig-Kreis 
als auch Steffen Strauss einbeziehen 
zu wollen: „Es ist ein herausragendes 
Public-Private-Partnership-Projekt, für 
das die Gemeinde die Hauptverant-
wortung übernimmt und gemeinsam 
mit dem Landkreis und Steffen Strauss 
in einen harmonischen Dreiklang 
einstimmt. Am Ende werden gleicher-
maßen die Schüler, die Vereine und die 
Bürger in Biebergemünd profitieren.“

Landrat Thorsten Stolz teilt diese 
Ansicht und würdigt die Initiative der 
Gemeinde Biebergemünd sowie die 
Unterstützung von Steffen Strauss: 
„Als Schulträger investiert der Main-
Kinzig-Kreis in den kommenden Jahren 
über 200 Millionen Euro in unsere 
Schulen im gesamten Kreisgebiet. 
Dank des Engagements von Herrn 
Strauss und der Gemeinde Bieberge-
münd kann in Biebergemünd etwas 
Neues entstehen. Die neue Sporthalle 
wird den Schulstandort attraktiver 
machen und in den nächsten Jahren 
zudem mehr Flexibilität für das wichti-
ge Thema der Ganztagsbetreuung der 
Alteburgschule ermöglichen, für das 
dann die alte, kleine Halle weiteren 
Raum bietet. Daher beteiligt sich der 
Main-Kinzig-Kreis gerne langfristig 
am Projekt.“

Stolz unterstreicht das Alleinstel-
lungsmerkmal des Projektes: „Es gibt 
im gesamten Main-Kinzig-Kreis kein 
vergleichbares Bauvorhaben, bei dem 
die örtliche Gemeinde, der Landkreis 
und ein privater Förderer an einem 
Strang ziehen, um den Vereinssport, 

den Schulsport und die örtliche Ge-
meinschaft über die Generationen 
hinweg zu stärken“.

Steffen Strauss selbst hofft auf baldige 
Realisierung des Vorhabens: „Gerade 
bei Projekten, die für Jugendliche 
wichtig sind, sollte man keine Zeit 
verlieren.“ Man sei bereits einige 
Schritte gemeinsam vorangekommen, 
doch werde es bis zur Eröffnung noch 
ein weiter Weg sein. Nichtsdestotrotz 
freue Strauss sich über die Entwicklung 
in seiner Heimatgemeinde Bieberge-
münd, die durch die neue Halle ein 
Stück weit attraktiver werde. „Wichtig 
dabei ist aus meiner Sicht, dass die 
Halle einen Mehrwert für alle bietet. 
Deshalb beteilige ich mich gerne an 
diesem Vorhaben und setze mich dafür 
ein, dass neben der reinen Sporthalle 
auch ein kleiner Gastronomiebereich 
sowie weitere Nebenräume geschaffen 
werden. Das Gebäude soll ein lebendi-

ger Ort der Begegnung sein und eine 
breite Nutzerschaft ansprechen.“

Bürgermeister Schmitt: „Der kluge 
Ansatz von Steffen Strauss, dem wir 
als Gemeinde sehr dankbar sind, 
wird in die weiteren Planungen ein-
fließen, die wir zu gegebener Zeit 
in öffentlichen Ausschusssitzungen 
detailliert vorstellen werden. Zum 
jetzigen Zeitpunkt danke ich den 
politischen Gremien, sowohl denen 
der Gemeinde Biebergemünd als 
auch des Main-Kinzig-Kreises, für die 
Fassung der Grundsatzbeschlüsse und 
das damit verbundene Signal, dass wir 
nun weiter planen können. Von einem 
guten Sport- und Bewegungsangebot 
profitieren alle Generationen, denn 
unser Ziel sollte es sein, bis ins hohe 
Alter agil und gesund zu bleiben. In 
Biebergemünd gab es bislang so gut 
wie keine geeigneten Möglichkeiten. 
Das wird sich nun ändern.“

Grundsatzbeschlüsse gefasst – Steffen Strauss hilft.
Biebergemünd: In Kassel wird
eine neue Sporthalle gebaut
Biebergemünd (BBGMD/tr). In Biebergemünd wird derzeit viel 
gebaut. Die Gemeinde investiert in ihre Infrastruktur, einschließlich 
Straßen, Bürgerhäuser und ein Ärzte- und Pflegehaus. Was bislang 
jedoch fehlte, war eine Sporthalle, die sowohl für den Schul- als 
auch für den Vereinssport gute Voraussetzungen bietet.
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Am Samstag, 13. Juli, von 9 bis 12 Uhr:
Waldbaden und Kneippen mit dem 
Kneipp-Verein und Ralf Baumgarten

Freigericht-Somborn(FB/cf). Ein 
Event für die ganze Familie: Am 
Samstag, 3. August, – ab 17:30 
Uhr – heißt es bei den Sommerlichen 
Musiktagen auf Hof Trages: „Bravo, 
bravo Papageno“! Die „Kleine 
Oper Bad Homburg“ kommt mit der 
„Zauberflöte“ – aufbereitet zu einem 
spektakulären, bunten Familien-
Musical nach der berühmten Oper 
von W. A. Mozart – für Kinder ab fünf 
Jahre. Nicht nur die Jüngsten werden 
begeistert mitfiebern, wenn der bunte 
Vogelfänger Papageno sie tollpatschig 
durch das lustige Geschehen führt.

Für wen passt die „Zauberflöte“?
Eingeladen sind alle Kinder (ab fünf 
Jahre), Eltern, Großeltern, Onkeln, 
Tanten; denn auch die älteren Se-

mester genießen die „Zauberflöte“ in 
gekürzter Version! Präsentiert werden 
die originalen „Papageno-Szenen“ in 
einem bunten, modernen Musical in 
farbenprächtigen Kostümen. Ausge-
fallenes Lichtdesign und Pyrotechnik 
unterstreichen die aufwändige Büh-
nenausstattung. Unverändert jedoch 
ist die klassische Musik von W. A. 
Mozart – aber, auch Pop- und Rock-
Klänge werden zu hören sein. Dazu 
begleiten fetzige Tanzszenen das 
Bühnenspektakel, das die kleinen 
Konzertbesucher fesseln wird.
Die „Kleine Oper Bad Homburg“ 
möchte mit der kindgerecht aufbe-
reiteten „Zauberflöte“ ein junges 
Publikum lustvoll an die klassische 
Musik heranführen und begeistern. 
Das Ziel: Bildung auf hohem Niveau 
vermitteln – kurzweilig und im mo-
dernen Outfit.

Was passiert in der „Zauberflö-
te“?
Die Story, die erzählt wird, ist ganz 
einfach. Der greise König Tyros 
ordnet sein Reich. Die Herrschaft im 
Sonnenland und die Erziehung sei-

ner einzigen Tochter, der Prinzessin 
Pamina, übergibt er seinem Lieblings-
bruder Sarastro. Als Zeichen seiner 
Würde erhält Sarastro den flammen-
den Sternenkreis. Alle Reichtümer und 
die Zauberflöte vermacht König Tyros 
seiner Frau, der Königin der Nacht, 
und seiner Tochter Pamina. 
Die Zauberflöte ist aus dem Holz einer 
tausendjährigen Eiche geschnitzt. 
Sie vermag Böses in Gutes zu ver-
wandeln. Die Königin jedoch ist mit 
dieser Teilung unzufrieden und sinnt 
auf Rache.
Liebenswert wird dieses spannende 
Abenteuermärchen durch die Gestalt 
des Vogelfängers Papageno. Er ist 
ein munterer Bursche aus Fleisch und 
Blut. Tollpatschig tappt er durch das 

turbulente Geschehen. Von der Köni-
gin der Nacht wird er zum Diener des 
Prinzen Tamino bestimmt. Mit diesem 
soll er die schöne Prinzessin Pamina 
zurück gewinnen. Dabei erleben die 
beiden so manches Abenteuer.
Natürlich gibt’s zum Schluss ein 
Happy End. Der edle Prinz Tamino 
gewinnt die schöne Prinzessin Pami-
na zur Frau. Papageno erhält seine 
Papagena. Nach 70 spannenden 
Minuten tanzen die Kinder und Eltern 
vor Begeisterung mit den Sängern auf 
der Bühne!

Kleine Oper Bad Homburg
Den größten Erfolg feierte die Kleine 
Oper Bad Homburg mit der Kindero-
per „Die Zauberflöte – Bravo, bravo 
Papageno“. Die erste Aufführung fand 
1990 im Schloss Wilhelmsbad bei Ha-
nau statt. Zahlreiche Tourneen führte 
das Ensemble in den vergangenen 
Jahren durch Deutschland, Öster-
reich, Luxemburg und die Schweiz. 
Die Süddeutsche Zeitung stellte fest: 
„Wenn Oper für Kinder, dann bitte so!“
Inzwischen gibt es weitere Produkti-
onen wie etwa „Hänsel und Gretel“, 

Musiktage Hof Trages präsentieren Familien-Musical:
„Die Zauberflöte“ – ein buntes 
			   Musical für Kinder
„Mein Blättche“ verlost zweimal je eine Eintrittskarte 
für einen Erwachsenen und ein Kind

Papageno, der bunte Vogelfänger, arbeitet für die Königin der Nacht. Irre 
bunt sind die Kostüme, mit denen die Kleine Oper Bad Homburg die Kon-
zertbesucher (ab fünf Jahre) begeistern will.

„Max und Moritz“, Nils Holgerson“ 
… Das Fazit der Kleinen Oper Bad 
Homburg: „Kinder-Oper ist in – auch 
bei Erwachsenen. Kinder-Opern dau-
ern nicht so lange wie die „richtigen“ 
Opern und die Highlights gibt es 
allemal zu hören.“

Das Programm der „Sommerli-
chen Musiktage Hof Trages“:
30. 7.: 19:30 Uhr Orgelkonzert in der 
St. Anna-Kirche Somborn
1. 8.: 16 Uhr „Saitenzauber“ in der 
Schlosskapelle Hof Trages
1. 8.: 20 Uhr Gadjo Trio in der 

VERLOSUNG: Die Redaktion des „Mein Blättche“ verlost zweimal 
je eine Eintrittskarte für einen Erwachsenen und ein Kind für 
das Familien-Musical „Die Zauberflöte“. Interessiert? Einfach bis 
spätestens Samstag, 20. Juli, 12 Uhr) eine EMail schreiben an die 
Redaktion unter info@printhouse24.de (bitte nur eine Mail pro Teilneh-
mer), das Stichwort „Zauberflöte“ in den Betreff setzen und dann 
Daumen drücken. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner 
werden per Mail informiert. 

PhysiotherapiePhysiotherapie
Johanna Hartmann-Strychaluk

Lymphdrainage •  Krankengymnastik •  Massage
Bobath-Therapie •  CMD • Hausbesuche  

Osteopatische Techniken

Birkenallee 2a 
63619 Bad Orb
Tel.: 06052-8094446
Fax: 06052-8094448
j@mail-hartmann.de

Wir suchen per sofort: 

PHYSIOTHERAPEUT (W/M/D)
für unsere Praxis in Bad Orb

Bad Orb (ten). Gemeinsam laden 
der Bad Orber Kneipp-Verein und 
Waldbademeister Ralf Baumgar-
ten (zert.) zu Waldbaden und 
Kneippen ein. Am Samstag, 13. 
Juli, (9 bis 12 Uhr) wird aktives 
Entspannen und Erfahren im Orber 
Wald praktiziert. Mitzubringen sind 
ein bißchen Verpflegung, geeignete 
Kleidung, Neugier und gute Laune. 
Handies bleiben zuhause oder im 
Flugmodus. 
Waldbaden und Kneippen – das 
passt besser zusammen, als man 
auf den ersten Blick denkt. Und das 

Ganze noch im sommerlichen Orber 
Tal an einem wunderschönen Platz? 
Bei möglicherweise strahlendem 
Sonnenschein? Der gelungene 
Einstieg ins Wochenende.
Kneipp-Vereins-Mitglieder sind mit 
lediglich fünf Euros dabei. Nicht-
Mitglieder zahlen EUR 17,50 für die 
drei Stunden (Jahresmitgliedschaft 
Kneipp-Verein: EUR 30,-). Teilneh-
merzahl mind. vier Personen, max. 
zehn. Voranmeldung erforderlich 
bei Ralf Baumgarten (info@print-
house24.de / 0172 6612032) oder 
Ralf Diener (0157 52361558).

Schlosskapelle Hof Trages
2. 8.: 20 Uhr Jazz-Konzert mit der 
ALLOTRIA JAZZ BAND Schlosspark 
Hof Trages
3. 8.: 17:30 Uhr „Die Zauberflöte 
– Bravo, bravo Papageno“ Schloss-
park Hof Trages
4. 8.: 20 Uhr „Sommerabend Klas-
sik“ Schlosspark Hof Trages
1. - 4. 8.: Ausstellungen in der 
Kapelle und im Schlosspark Hof 
Trages

Weitere Infos: 
www.musiktage-trages.de.
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KLEINANZEIGENMARKT
Eigentumswohnung ge-
sucht in Bad Orb. Gerne mit 
Lift, mit Garage/Stellpl. ab 3 Zi., 
ab 80 m2. Bitte keine Makleran-
fragen. CHIFFRE MB_730_01.

Sonniges Haus für 2 Per-
sonen (freundlich + wertschät-
zend) zum Kauf gesucht in 
Biebergemünd, Wächters-
bach, Bad Orb, Flörsbachtal 
– bis EUR 360.000.
RUHIG und naturnah. 
CHIFFRE MB_730_02.

Schlüsseletui verloren 
(gelb) auf dem Radweg 
von Biebergemünd (Höhe 
Strauss) nach Bad Orb (Kur-
park). CHIFFRE MB_730_03.

Hallo an alle. Kaufe gut 
erhaltene Pelze sowie Näh-
maschinen, Schmuck aller Art, 
Abendbekleidung, Münzen, Zinn, 
Uhren, Bestecke, Altporzellan. 
Zahle Höchstpreise. 
Tel.: 06053 7068203. 
Mobil: 0152 07779310.

Suche sehr alte Romanhef-
te und Leihbücher. 
Mobil: 0175 7780343.

Unterstützung gesucht für 
alle anfallenden Arbeiten im 

Garten. Kontakt: 06052 5601 
oder Mobil: 0177 8234508.

Spanischkurse für Anfänger, 
Mittelfortgeschrittene und Fort-
geschrittene in Bad Orb. 
Mobil: 0172 5265318.

Bad Orb, 3  Zi., Kü, W-bad, 
Balkon, kompl. neu renov., ca. 
90 m2, KM EUR 700,- + NK EUR 
250,- + 3 MM KT.
Tel.: 06052 4148.

Dringend Mithilfe im Tier-
schutz gesucht! Wir benöti-
gen Pflegestellen für Katzen. 
Mobil: 0151 68571005 oder 0175 
9895852, www.tina-uvb.de.

Garage, Tiefgaragenstell-
platz oder überdachter Ab-
stellplatz gesucht in Bad 

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Orb, Sälzerstraße oder Um-
kreis. Angebote/Hinweise unter 
Mobil: 01731578173.

BO, 3 Zi.-Whg., m. Garten, 
Holzofenanschluss, gute Wohn-
lage, Preis: kalt EUR 500,-. NK 
EUR 250,-. 

Ab 1. 8. zu vermieten. 
Tel.: 06052 6145.

Bad Orb, schöne DG-Whg., 
ca 75 m2, EBK, Balkon, EUR 
650,- + UL + 2 MM KT, ab so-
fort frei.
Tel.: 06053 708967.

* Außenanlagen-
	 Gestaltung
* Bagger- und 
* Pflasterarbeiten
* Natursteinmauern
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Altstadtweinfest Gelnhausen

Die „Rodgau
Monotones“
in Gelnhausen!
Kartenvorverkauf läuft
Gelnhausen (GN/ewe). Schlem-
men, probieren, amüsieren: Im 
Stadtgarten findet am Freitag und 
Samstag, 9. und 10. August, 
wieder das Altstadtweinfest statt, 
das die Stadt Gelnhausen in Ko-
operation mit heimischen Vereinen 
ausrichtet. Zum Auftakt bieten die 
Veranstalter am 9. August genia-
len Qualitätslärm im Zeichen des 
Bembel: Die „Rodgau Monotones“ 
heizen ihrem Publikum ab 20 Uhr 
über den Dächern Gelnhausens ein. 
Der Ticketverkauf läuft.

Nachdem das Konzert im Vorjahr 
kurzfristig ausfallen musste, weil 
Rodgau-Monotones-Gitarrist Rai-
mund Salg überraschend verstarb, ist 
die Band dieses Jahr mit dem neuen 
Gitarristen Rolf Plaueln, einem alten 
Freund der 

Band, am Start. Eine der sympa-
thischsten deutschen Bands macht 
seit mehr als 45 Jahren die Republik 
unsicher und ist immer noch weit 
davon entfernt, leise zu werden. 
Mit ihrem schrägen Humor und der 
Eigenschaft, sich selbst und die Welt 
nicht ganz so bierernst zu nehmen, 
halten sie die Fahne des Rock’n’Roll 
so hoch es nur geht.

Qualitätslärm 
im Zeichen des Bembel
Ihre Texte handeln oft von witzi-
gen Alltagsgeschichten und sie 
beherrschen dabei auch die Kunst, 
kritische und provokante Untertöne 
einzuflechten. Ihr Lied mit dem Ref-
rain „Erbarmen – zu spät, die Hesse 
komme“ hat es zur Hessen-Hymne 
gebracht und Liedzeilen wie „Ei 

gude wie, wo machst’n hie?“, „Wo 
hat dann der Pappa die Flasch? De 
Pappa hat de Grappa in die Tasch“, 
„Dein Atem riecht nach altem Roll-
mops“, „Entweder mer hat’s oder 
mer hat’s net“ haben Eingang in 
den täglichen Sprachgebrauch einer 
ganzen Generation gefunden.

Wer musikalische Genialität am 
Rande des Wahnsinns erleben und 
möglicherweise in Erinnerungen an 
frühere Zeiten schwelgen möchte, 
der sollte sich eine Karte im Vorver-
kauf sichern. Tickets zum Preis von 
29,80 Euro (ermäßigt 24,80 Euro) 
gibt es unter www.gelnhausen.de/
tickets, in der Tourist-Information 

Julia Wahl
Rechtsanwältin
Arbeitsrecht, Verkehrsr., Mietr.

Erbrecht		 Arbeitsrecht	 Baurecht
Familienrecht	 Verkehrsrecht	 Mietrecht

Küchenhilfe (w/m/d)
unbefristet in Vollzeit oder Teilzeit

Servicemitarbeiter (w/m/d) 
im Restaurant

unbefristet in Teilzeit für den Spätdienst

Ihr Profil:
    • Zuverlässig, teamfähig, flexibel und belastbar
    • Freude im Umgang mit Gästen
    • Bereitschaft zur Sonn- und Feiertagsarbeit

Wir bieten Ihnen:
Einarbeitung und Mitarbeit in einem eingespielten Team
Flache Hierarchien und offene Kommunikationsstruktur
30 Tage Urlaub und betriebliche Zusatzleistungen 
Eine umfassende betriebliche Gesundheitsförderung (Sportangebote u.v.m)

Für nähere Informationen zu unserer Klinik besuchen Sie uns im Internet unter 
www.spessartklinik.de
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bevorzugt per E-Mail an:
Spessart-Klinik Bad Orb GmbH
Personalabteilung
Würzburger Str. 7-13 * 63619 Bad Orb
bewerbung@spessartklinik.de

Gelnhausen, Obermarkt 8, Telefon 
06051 830-300, -301, und bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen. Rest-
karten – sofern vorhanden – an 
der Abendkasse zum Preis von je 
29,80 Euro (ermäßigt 24,80 Euro).

Das Konzert beginnt um 20 Uhr, 
Einlass aufs Gelände ist bereits um 
18.30 Uhr, damit sich die Gäste an 
den Schlemmer-Buden der Vereine 
noch vor Konzertbeginn ausgiebig 

stärken können.

Am Samstag, 10. August, geht das 
Fest, das die Stadt Gelnhausen in 
Kooperation mit heimischen Ver-
einen ausrichtet, ab 15 Uhr weiter. 
Der Stadtgarten verwandelt sich 
erneut in eine überdimensionale 
Weinstube und bietet mit seinem al-
ten Baumbestand und einem bunten 
Lichtermeer eine stimmungsvolle 
Sommerkulisse. Die Gäste haben 

die Möglichkeit, gemütlich zu-
sammenzusitzen, das Gelnhäuser 
Gebabbel und die Gemeinschaft 
zu pflegen und an zahlreichen 
Wein- und Schlemmerständen edle 
Tropfen und Gaumengenüsse von 
deftig bis süß zu genießen. Stim-
mungsvolle Live-Musik rundet das 
Programm ab.

Am Samstag ist der Eintritt frei.
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Samstag, 7. September, Hundesportzentrum:
Deutsche Kerry-Blue-Terrier:
Züchter präsentieren ihre Vierbeiner

Mein Blättche – 24mal / Jahr an 
Ihrer Auslagestelle. Immer ein 
Dauerbrenner: Unsere
HAMMERPREISE für Werbeprofis
(nur gültig für 
druckfertig gestaltete Inserate) 
a) ganzseitige und
b) halbseitige Schaltungen. 

a) Komplette Seite DIN A4
(B 210 mm/H 297 mm 
plus 3 mm Anschnitt):
EUR 555,- netto 
(druckfertiges PDF) statt EUR 979,20.

b) Halbe Seite:
(B 189 mm/H 135 mm)
EUR 300,- netto
(druckfertiges PDF)
statt EUR 486,00.

Kontakt: 06052 3405
(Ralf Baumgarten / Jennifer Sahre)
EMail: info@printhouse24.de

Und neu: Auf Und neu: Auf 
www.mein-blaettche.dewww.mein-blaettche.de
tagesaktuelle Berichtetagesaktuelle Berichte
automatisch vorlesenautomatisch vorlesen
lassen – KI macht‘slassen – KI macht‘s
möglichmöglich

BLÄTTCHE 
ONLINE:

Freier Zugang
OHNE

Bezahl-Schranke

(Homepage, 

Podcast, Video) 

Bad Orb (fb). Am Samstag, 7. Sep-
tember, findet im Hundesportzentrum 
Rhein-Main (Hof Tannenberg, Nähe 
Eiserne Hand) nach fast einjähriger 
Planung eine Rasse-Präsentation 
statt. Laut Veranstalter Frank Böhme 
hat es eine solche „unseres Wissens 
in diesem Umfang und Inhalt in der 
Deutschen Kerry-Blue-Terrier-Zucht 
noch nicht gegeben“.

Frank Böhme: „Um diese elegante 
und charmante Hunderasse mit ihren 
vielfältigen Anlagen nicht nur über 
ihr Aussehen angemessen zu prä-
sentieren, konnten wir Besitzer von 
Kerry-Blue-Terriern gewinnen, uns 
ihre Hunde außerhalb des Alltags 
bei ihren verschiedenen Aktivitäten 

vorzustellen. So wird es anspruchsvolle 
Vorführungen bei der Fährtensuche, 
im Agiltysport, Rally-Obedience, 
Grunderziehung und Unterordnung 
geben. Hierbei sind auch Mitmach-
aktionen vorgesehen.“

Für das Event wurde das hochmoder-
ne „Hundesportzentrum Rhein-Main“, 
Hof Tannenberg bei Bad Orb, gesi-

Bad Orb (wuh). „Es ist mittlerweile 
eine schöne Gepflogenheit, dass die 
von uns betreute Seniorengruppe re-
gelmäßig andere Orber Vereine und 
Institutionen besucht“, bilanzieren 
Wilfried und Ursula Herold. Wieder 
einmal war die Gruppe zu Gast bei  
einer Probe der Theatergruppe Peter 
von Orb Bad Orb für die diesjährige 
Aufführung „Zeus & Consorten“. 
In kurzen Eingangsworten bedankte 
sich Wilfried Herold für die Ein-
ladung, überreichte eine Spende 
und   wünschte für die diesjährigen 
Aufführungen „immer gutes Wetter, 
ausverkaufte Vorstellungen und so-
mit ein volles Gelingen.“ 
Bei diesem Rückblick soll vorrangig 
nicht auf den Inhalt des Stückes ein-
gegangen werden, der ist vielfach 
nachzulesen. Wilfried Herold: „Was 
die Senioren beeindruckte und was 
einmal besonders erwähnt werden 
soll, ist, mit welchem ehrenamtli-
chen Engagement diese Truppe sich 

präsentiert. Da ist zu einem das tolle 
Bühnenbild: Tempel in Athen und der 
Jahrmarkt. Dann die farbenfrohen 
zum Stück passenden Kostüme und 
nicht zuletzt engagierte Darsteller 
– und das Jahr für Jahr. Dazu passt 
auch der Kommentar der Senioren: 
Da gehen wir gerne hin. Ist ein 
unterhaltsamer Nachmittag und wir 
werden immer freundlich und nett 
empfangen. Da hat man das Gefühl, 
man ist willkommen.“ 
Die nächste Veranstaltung 
ist am Montag, 15. Juli, die 
Wanderung/Treffen mit dem 
Stadtförster Florin Federspieler. 
„Wir fahren um 14 Uhr mit dem Bus 
vom Busbahnhof zum Parkplatz Frie-
senheiligen. Wer möchte, kann zur 
Fleischmannhütte laufen, ansonsten 
gibt es einen Transfer vom Parkplatz 
zur Hütte. Dort halten wir Einkehr. 
Unterwegs und in der  Fleischmann-
hütte erfahren wir vom Förster alles 
über den Orber Stadtwald.“

Senioren in Bad Orb unterwegs:
Treffen mit Zeus und Consorten:
Probe der Holzhoffestspiele besucht

chert (https://www.hsz-rm.de/de/). 
Dieses verfügt über eine Hunde-
sporthalle mit Kunstrasenplätzen, 
Outdoor-Sandplatz, diverse Rasen-
flächen, neue Sanitäreinrichtungen 
und ein gemütliches Bistro. Neben 
Gästezimmern bietet der Betreiber 
reichlich Fläche für Wohnmobile (inkl. 
Stromanschluss), Zelte und kosten-
lose Parkmöglichkeiten direkt am 
Objekt.

Bislang liegen Anmeldungen von 
deutlich über 30 Kerry-Blue-Terri-
ern durch ihre Besitzer vor. Unter 
anderem werden Hunde aus wei-
teren deutschen und ausländischen 
Zuchtstätten vertreten sein – u.a.: 
Dinnyèsvàrosi (HU), Celtic Blue Vom 
Klosterberg (D), Blue Hill Kerry's (D), 
Rollick’s (S), vom Kranichtanz (D), 
Geijes (FI), Esprit Active (CH), Dutch 
Brand's (NL) und Mc Duffy`s (S). Auch 
Teilnehmer aus Finnland, Litauen, 
der Schweiz und den Niederlanden 
werden erwartet.

An einem Infostand erhalten Be-
sucher Rasse-Infos, theoretische 
Hinweise zur Pflege, Ernährung und 
rassetypischem Erscheinungsbild. 
Über all das wird beim Fest das leib-
liche Wohl nicht vergessen (Kaffee, 
Kuchen, Wurst mit Brötchen und 
alkoholfreie Getränke). Etwaiger 
Gewinnüberschuss fließt in den orts-
ansässigen Tierschutzverein.
Der Eintritt ist für Zuschauer frei!
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Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 731“/ 27. Juli: 

ist am Mittwoch, 17. Juli, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 23. Juli

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 732“/ 10. August: 

ist am Mittwoch, 31. Juli, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 6. August!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 733“/ 24. August: 

ist am Mittwoch, 14. August, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 19. August!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 734“/7. September: 

ist am Mittwoch, 28. August, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 3. September

Mein Blättche“ gibt es auch als PDF und zum
online Lesen auf www.mein-blaettche.de.

Inkl. tagesaktuellen News (24/365).

ANZEIGEN- UND 
REDAKTIONS-

SCHLUSS

Fairtrade-Biebergemünd:
Zertifizierung
am 5. September
Biebergemünd (BBGMD). Nach 
der erfolgreichen Bewerbung von 
Biebergemünd zur Fairtrade-Ge-
meinde wird ein zweiter Anlauf zur 
Verleihung der Zertifizierungsur-
kunde unternommen. Im Rahmen 
des internationalen „Afterwork“ am 
Donnerstag, 5. September, wird dies 
durch einen Fairtrade-Botschafter 
an die Gemeinde Biebergemünd 
erfolgen. 
Die Kampagne „Fairtrade Towns“ 
gibt es mittlerweile in 36 Ländern 
mit über 2.000 Fairtrade-Towns, da-
runter London, Rom, Brüssel und San 
Francisco. In Deutschland tragen 
mittlerweile über 880 Kommunen 
den Titel. In allen Fairtrade-Towns 
haben sich die Akteure aus Politik, 
Vereinen und Wirtschaft vernetzt 
und fördern den fairen Handel auf 
kommunaler Ebene. FAIRTRADE 
steht für eine faire Partnerschaft 
auf Augenhöhe. Auf Initiierung der 
örtlichen Steuerungsgruppe wurde 
mit tatkräftiger Unterstützung vom 
Kulturamt der Gemeinde Bieberge-
münd die Bewerbung im Vorjahr auf 
den Weg gebracht und erfolgreich 
finalisiert. Hinzu kamen Glückwün-
sche von Landrat Torsten Stolz, der 
im „FaireTrade-Kreis Main-Kinzig“ 
eine weitere Fairtrade-Kommune 
willkommen hieß. In Biebergemünd 
konnten bisher fast 40 Fairtrade-
Partner gewonnen werden, die 
FaireTrade gemäß ihren Möglich-
keiten tatkräftig – nach Grundsätzen 
des „Fairen Handels“ und „han-

delns“ – unterstützen. Diese Partner 
sind die Basis für Fairtrade Bieber-
gemünd und werden im Rahmen 
der Feier ebenfalls ausgezeichnet.
FAIRTRADE steht für eine faire 
Partnerschaft auf Augenhöhe. Das 
FAIRTRADE-Siegel kennzeichnet 
Waren, bei deren Herstellung be-
stimmte soziale, ökologische und 
ökonomische Kriterien eingehalten 
wurden. Die FAIRTRADE-Standards 
sind die Spielregeln des fairen 
Handels.

Am Dienstag, 16. Juli:
Grüner Stammtisch
in Oberndorf 
Jossgrund / Main-Kinzig (G/
az). Austausch, Kennenlernen, über 
die Europawahl diskutieren – dies 
und mehr wollen die „Grünen“ in 
lockerer Atmosphäre im hessischen 
Spessart ermöglichen: Der Kreisvor-
stand der Grünen Main-Kinzig und 
lokale Aktive freuen sich darauf, 
Interessierte kennenzulernen.

Wann? Am Dienstag, 16. Juli, um 
19 Uhr in der „Jossa Stube“, Mar-
tinusstraße 2, in Oberndorf. Wer 
vorab Kontakt aufnehmen möchte, 
schreibt eine E-Mail an: 
anja.zeller@gruene-mkk.de.

Bad Soden-Salmünster / Mernes 
(NABU/sg). Fast jeden Tag besucht 
Bernd Brüggen vom NABU-Mernes/
Jossatal die vier großen Holzkästen 
am Rande der Wiese. Er schaut 
nach dem Gesundheitszustand, der 
Futtermenge und dem Wabensitz im 
Innern der einzelnen Beuten, in de-
nen sich bis zu 30.000 Honigbienen 
befinden. Auch die Sanftmut der 
Tiere wird beurteilt. Zwar könne es 
schon einmal vorkommen, dass die 
Bienen stechen, mit der richtigen 
Kleidung und etwas Vorsicht könne 
man sich aber ruhig nähern. „Auf 
keinen Fall trage ich dunkle Klei-
dung“, informiert Brüggen. „Dann 
denken die Bienen, ich bin ein Bär, 
der an ihren Honig will, und greifen 
mich an.“ Mit der Zeit werde er aber 
immer unempfindlicher und manch-
mal merke er die Stiche kaum. „Bei 
meinem Paten ist es sogar schon 
so, dass er sich nur kurz schüttelt, 
wenn er gestochen wurde, und gut 
ist“, ergänzt das NABU-Mitglied 
schmunzelnd.

Für die ersten drei Jahre wird jeder 
Einsteiger von einem erfahrenen 
Imker als Bienenpate mit Rat und 
Tat unterstützt. Brüggen hat sei-

nen Paten bekommen, nachdem 
er erfolgreich den mehrwöchi-
gen „Grundlehrgang Imkern“ in 
Schlüchtern-Herolz absolviert hatte. 
Dort lernte er beispielsweise, dass 
Bienen in einem Radius von drei bis 
fünf Kilometern fliegen, dass eine 
Königin bis zu 2.000 Eier am Tag 
legt und dass die emsigen Arbeits-
bienen nur vier Wochen lang leben. 
Ob in diesem Jahr schon NABU-
Honig in Mernes verkauft werden 
kann, ist noch ungewiss. Bei stabilen 
Bienenvölkern können schon einmal 
20 Kilo pro Beute gewonnen wer-
den. „Honig ist ein Nahrungsmittel“, 
erklärt Bernd Brüggen. „Und Nah-
rungsmittel werden in Deutschland 
sehr stark kontrolliert.“ Aus diesem 
Grund meldet er die gesammelten 
Daten regelmäßig dem Veteri-
näramt, das so einen Überblick über 
die Entwicklung der Honigbienen in 
Hessen erhält.

Mehr zu den Honigbienen und den 
Aktivitäten der NABU-Ortsgruppe 
gibt es auf den Infoabenden am 
Dienstag, 9. Juli, und am Dienstag, 
13. August, jeweils um 20 Uhr im 
NABU-Mobil auf dem Vereinsge-
lände an der Auenhalle in Mernes.

Der Bernd und die Bienen
Wie tausend kleine Wesen es 
schafften, ein Männerherz zu erobern
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... und plötzlich 
ist da neben allem Schmerz
eine tiefe Dankbarkeit.
Dankbar für gemeinsame Jahre,
für Liebe und Nähe -
für einen unvergesslichen Menschen

Danksagung

Nach einem langen glücklichen und erfüllten Leben nahmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter und Schwiegermutter und Oma.

Sie war unser Mittelpunkt und wir sind dankbar für die gute Zeit miteinander. 
Sie wird uns sehr fehlen.

Danke an alle, die Margot zu Lebzeiten mit ihren Besuchen, 
Telefonaten und Grüßen erfreut haben.

Danke an unsere Familien, Freunde, Nachbarn und Bekannte, 
die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben und an alle, 
die zuhause - nah oder fern - fest an Margot und uns gedacht haben.

Danke für die Freundschaft und Wertschätzung.

Für die tröstenden und stärkenden Worte an uns, für eine Kerze,
ein stilles Gebet, einen Besuch oder eine Umarmung.

Für alle Zeichen der Anteilnahme, Blumen- und Geldspenden.

Besonderer Dank geht an Pfarrer Stefan Kümpel für seine einfühlsamen 
und persönlichen Worte und den dankbar machenden Gottesdienst. 

Danke an Claudia, Gertrud und Kantor Thomas Wiegelmann 
für die Mitgestaltung. 

Thomas Bauer danken wir für den guten Service und das Ausrichten 
der Trauerfeier.

Mit einem Lächeln werden wir uns immer an „unsere Margot“ erinnern.

Rainer und Carola	
Natalie und Matthias	
Patricia und PhilippBad Orb, im Juni 2024

Margot Geipel
* 9. 3. 1930   † 30. 5. 2024

In Liebe

Danksagung
Für die zahlreichen und liebevollen Beweise 

aufrichtiger Anteilnahme beim Abschiednehmen von

Hannelore Koch
sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank. Unser besonderer Dank gilt 

Herrn Pfarrer Kümpel für die segensreichen Worte, dem Bestattungshaus Bauer, 
dem Altenheim „St. Martin“ Bad Orb, den ehemaligen Kolleginnen und insbesondere 

der Gaststätte „Forsthausstübchen“ für die freundliche und gute Bewirtung.

In stiller Trauer
Beate und Wolf-Bertram Koch

mit Familien

Bad Orb (ks). Seit vergange-
nem Jahr findet regelmäßig im 
Alfons-Lins-Haus nachmittags eine 
mittlerweile beliebte literarische 
Veranstaltung unter dem Titel „Kaf-
fee, Kuchen und ein gutes Buch“ 
statt, die von den Teams der Büche-
rei und dem Weltladen organisiert 
wird. Zu einem ausgewählten 
Thema werden durch die Mitarbei-
terinnen der Bücherei zwei Bücher 
ausgewählt und diese dann mit 
kurzen Passagen aus dem Buch 
vorgestellt. Das Team des Weltla-
dens sorgt mit Kaffee und leckerem 
selbstgebackenem Kuchen für das 
leibliche Wohl.

Am Freitag, 19. Juli, 19 Uhr, im Alfons-Lins-Haus:
„Abends in der Bücherei“ – eine neue
Veranstaltung der Bücherei St. Martin

So wurden unter anderem im 
Januar zum Thema „Ererbte Erin-
nerungen“ und im Mai passend zum 
Muttertag Bücher vorgestellt. Im 
März wurde das Thema „Lebensli-
nien“ ausgesucht und hierzu wurde 
Pfarrer Stefan Kümpel begrüßt, 
der das Buch von Bodo Kirchhoff 
„Seit er sein Leben mit einem Tier 
teilt“ vorstellte. Der zweite Teil der 
Veranstaltung war einem biogra-
phischen Roman von Gunna Wendt 
„Clara und Paula“ über das Leben 
der Künstlerinnen Clara Westhoff-
Rilke und Paula Modersohn-Becker 
gewidmet. Alle Einnahmen dieser 
Veranstaltungen werden zum Kauf 
neuer Bücher genutzt bzw. dem 
Weltladen für seine Spendenaktio-
nen zur Verfügung gestellt.

Jetzt möchte das Büchereiteam auch 
den Berufstätigen die Möglichkeit 
bieten, an solchen Lesungen teil-
zunehmen:

Am Freitag, 19. Juli, lädt die 
Bücherei um 19 Uhr in das Alfons-
Lins-Haus ein. Pfarrer Kümpel liest 
noch einmal aus dem Buch von 
Bodo Kirchhoff und Frau Slowig 
bringt das bewegte Leben der bei-
den Künstlerinnen und Freundinnen 
Clara und Paula nahe. Dazu werden 
kleine Snacks und Getränke wie 
Sekt, Orangensaft u.ä. gereicht. 
Bei schönem Wetter wird der zweite 
Teil der Veranstaltung im Pfarrgar-
ten durchgeführt. Über zahlreiche 
interessierte Gäste freut sich das 
Büchereiteam.
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Kopien in DIN A4
und DIN A3 sowie

Ausdrucke (Dateien: 
Nur PDF/JPG und nur 

über USB-Stick! 
Im PRINTHOUSE

 Birkenallee 2a * Bad Orb
Festnetz: 06052 3405
info@printhouse24.de

Geöffnet:
Mo, Mi., Fr.:

9 - 12.30 Uhr
sowie nach 

Vereinbarung

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn, Aufenau, Neudorf

Di., 9. 7., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 10. 7., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 11. 7., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 12. 7., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 13. 7., 18 Uhr, Abendmesse
So., 14. 7., 10.15 Uhr, Hl. Messe
Katholische Kirchengemeinde 
St. Jakobus - Lettgenbrunn
So., 14. 7., 9 Uhr, Hl. Messe
Katholische Kirchengemeinde 
Schmerzhafte Mutter Gottes - 
Aufenau
Mi., 10. 7., 18.30 Uhr, Hl. Messe
So., 14. 7., 10.30 Uhr, Hl. Messe

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes - Neudorf
Do., 11. 7., 18 Uhr, Hl. Messe 

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Mi., 10. 7., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 13. 7., 18 Uhr, Gottesdienst
So., 14. 7., 10:30 Uhr, Familien-
gottesdienst mit anschließender 
gemeinsamer Grillfeier
Mi., 17. 7., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 20. 7., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 24. 7., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 27. 7., 18 Uhr, Gottesdienst
Di., 30. 7., 15 Uhr, Kaffeenach-
mittag
Mi., 31. 7., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 3. 8., 18 Uhr, Gottesdienst

Am Sonntag, 14. Juli:
Sommergottesdienst
mit Grillfeier
Wächtersbach (KdN/mg). Die 
Kirche des Nazareners - Evan-
gelische Freikirche / Gemeinde 
Wächtersbach e.V., lädt für Sonntag, 
der 14. Juli, ein zu einem Sommer-
gottesdienst mit anschließender 
gemeinsamer Grillfeier. Beginn 
ist um 10:30 Uhr. „Jeder ist dazu 
herzlichst eingeladen und jeder ist 
Willkommen“, heißt es dazu in der 
Pressemitteilung. Veranstaltungsort 
ist die Kirche des Nazareners, Post-
straße 20, Wächtersbach.

Weitere Infos unter: 
www.waechtersbach.nazarener.de.

Ihr Fachmann für Reparaturen
in Haus und Hof.

Handwerksmeisterbetrieb mit
mehr als 40Jahre Handwerks-

erfahrung und eigener Schreinerei!

Arnold Breitenberger
63619 Bad Orb
Tel.: 0151 288 596 92
Fachgerechte
Arbeitsausführung
zum fairen Preis!

Am Donnerstag, 25. Juli:
Mitarbeiter-
Veranstaltung:
Rathaus ist dicht
Bad Orb (BO/pbb). Bürgermeister 
Tobias Weisbecker teilt mit, dass die 
Stadtverwaltung am Donnerstag, 
25. Juli, ab 12 Uhr geschlossen. 
Grund dafür ist eine Mitarbeiter-
veranstaltung. 
Weisbecker: „Es kann somit an 
diesem Nachmittag kein Publikums-
verkehr stattfinden. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.“

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

Gottesdienste:
So., 14. 7.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrerin S. Koch
Sa., 20. 7.: 10.30 Uhr, Taufgottes-
dienst, Pfarrerin S. Koch
So., 21. 7.: 18 Uhr, Abendgottes-
dienst, Pfarrerin S. Koch
So., 28. 7.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrerin S. Koch

Wochenprogramm 1. bis 14. 7. 
(alle Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus)
Seniorentreff mit Spiel: Di., 9. 
7., 9 Uhr
Tanz mit: Do., 15 Uhr
Wochenprogramm 15. bis 28. 
7. (alle Veranstaltungen der ev. 
Kirchengemeinde Bad Orb)
Ferienpass: 17. 7., 9.30 - 12 Uhr: 
„Kirchenerkundung“ für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren
Seniorentreff mit Spiel: Di., 23. 
7., 9 Uhr
Tanz mit: Do., 15 Uhr

c3 Church Hanau, 
Campus Brachttal
Evangelische Freikirche

Gottesdienst und coole moderne 
Musik um 11 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Brachttal-Schlierbach, 
am 14. und 21. Juli.

Alles, was Ihr tut, geschehe in Liebe“
(1. Korinther 16)

Unerwartet mußten wir Abschied nehmen von

Dirk Haase
* 1. 7. 1940          † 15. 5. 2024

			           Berlin           Klinikum Fulda

Nach einer schweren Lungenoperation, die er gut überstand, 
schaffte er die Nachwirkungen dieser Operation leider nicht mehr, 
bedingt durch ein multiples Organversagen.

Viele schöne und unvergessliche Momente,
die wir mit ihm erlebt haben, bleiben uns 
jetzt als liebe Erinnerung.

In stiller Trauer
die Töchter Kirsten und Anja,
die Zwillingsschwester Karin in Berlin,
die Ehefrau Gudrun van Eckert
und viele Freunde und Bekannte.

Die Urnenbeisetzung fand am 12. 6. 2024 in Flörsbachtal im „Wald der Stille“ 
statt. Für die gute Betreuung danke ich sehr herzlich dem 
Bestattungsunternehmen Thomas Bauer sowie meinem Hausarzt
Dennis Heine und seinem Praxisteam für die fürsorgliche Unterstützung. 
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Biebergemünd (PGB/ab). Die 
katholischen Pfarrgemeinden St. 
Peter und Paul, Wirtheim, und St. 
Johannes Nepomuk, Kassel, luden 
zum Kinderbibeltag ins Pfarrheim 
nach Kassel ein. Der abwechslungs-
reicher Nachmittag begann mit 
einem biblischen Gleichnis: "Das 

Himmelreich gleicht einem Kauf-
mann, der, als er eine kostbare Perle 
fand, alles verkaufte, was er hatte, 
um diese Perle zu kaufen."

Nachdem die Kinder sich überleg-
ten, was für sie ein großer Schatz 

ist, begleiteten Perlen sie den gan-
zen Nachmittag. An verschiedenen 
Station mit jeweils einer biblischen 
Geschichte aus dem Leben Jesu 
erhielten die Kinder eine neue 
Perle, die sie jeweils auf einen Pfei-
fenputzer fädelten, bis sie so, nach 
der letzten Station (Tod Jesu)  eine 
Raupe in der Hand hielten. In der 
anschließenden Andacht mit dem 
Oster-Evangelium, konnten die Kin-
der ihre Raupe, mit Hilfe von zwei 
Schleifen, in das Ostersymbol des 
Schmetterlings verwandeln.

An jeder Station gab es eine pas-
sende Attraktion: Basteln von 
Wutbällen, Friedenstauben, Kerzen, 
Schatzkisten, weiterhin Bildbetrach-
tung, Kreuzbetrachtung, Brot. Alle 
Teilnehmenden waren begeistert 
und freuen sich schon jetzt auf den 
nächsten Kinderbibeltag!

Perlensuche in Kassel – was ist ein großer Schatz?
Kinderbibeltag der katholischen
Pfarrgemeinden Kassel und Wirtheim

Bad Soden-Salmünster (BSS/
ib). Die siebten Wasserspiele sind 
ein ganz besonderes Kulturereignis 
an einer ganz besonderen Location 
– der Arena in der Salz im Her-
zen Bad Soden-Salmünsters. Hier 
teilen sich Festivalbesucher:innen 
und Musiker:innen die beidseitige 
Flussbühne unmittelbar am Ufer der 
Salz. So springt der unbändige Spaß 
an der Musik bekannter regionaler 
Rockbands, mitreißender Bläseren-
sembles und Solisten schnell auf das 
Publikum über.

Es passt perfekt ins Jubiläumsjahr 
„50 Jahre Gesamtstadt Bad So-
den-Salmünster“: Die diesjährigen 
Wasserspiele starten am Donnerstag, 
11. Juli, mit drei Stunden tanzbaren 
Rock-, Pop- und Partykrachern, 
routiniert gespielt von „NEXUS“ – 
einer Band, die in den vergangenen 
50 Jahren Kultstatus in der Region 
erlangt hat. Die sieben begeisterten 
Blechbläser und der Schlagzeuger 
von „BiertranSPORTler“ bringen am 
Freitag, dem 12. Juli, einen ultimati-
ven Mix aus selbstarrangierten Titeln 
angesagter Party- und Chart-Hits 
plus anspruchsvollen Kompositionen 
aktueller Blasmusikformationen auf 
die Bühne der Arena in der Salz. 
Fünf leidenschaftliche Musiker, 
ein unverkennbarer Sound – am 
Samstagabend (13. Juli) zieht dann 
„DocRock“ das Publikum mit einer 
explosiven Mischung aus Rock-
Klassikern der 60er bis 80er Jahre 
in seinen Bann.

Am Sonntagnachmittag kommen 
alle Fans fulminanter Big-Band-Mu-
sik auf ihre Kosten. Um 14 Uhr startet 
das Programm im Schatten des Alten 
Kurparks in der Badestraße mit dem 
Stammorchester des Musikvereins 
Cäcilia Bad Soden und klassischer 
Blasmusik. Ab 16 Uhr übernehmen 
die jazzbegeisterten Musikerinnen 
und Musiker der Big Band „Route 66“ 
den Taktstock. Zu ihrem Repertoire 
gehören Jazz- und Big-Band-Klas-
siker im Happy-Sound ebenso wie 
neue Rock- und Jazzmusik.

Für besondere Gänsehautmomente 
sorgt seit vielen Jahren der Abend 
der Talente. Egal wie alt, egal wel-
che Musikrichtung, egal ob mit oder 
ohne Erfahrungen im Rampenlicht: 
„Talents on stage“ – arrangiert und 
gecastet von Dennis Korn – bietet 
talentierten Sängerinnen und Sän-
gern/Songwritern eine Bühne.

„Listen to your head“  von Ro-
xette oder „I will remember“ von 
TOTO. Diese und andere bekannte 
Songs bilden den unvergleichlichen 
musikalischen „Shake“ des Musi-

kerkollektivs um Simon Nicholls, 
Silke und Julian Knoll am Dienstag, 
16. Juli, für einen entspannten 
Sommerabend bei Wein und Snacks 
an der Salz. Der Schlussakkord der 
Wasserspiele gehört wie in den 
vergangenen Jahren der Klassik. 
Musikdirektor Jaroslav Bilik und 
das Südhessische Kammerorchester 
haben für Mittwoch, 17. Juli,  ein Pot-
pourri fröhlich-beschwingter Stücke 
der klassischen Musik zusammen
gestellt.

Die Konzertabende beginnen je-
weils um 19 Uhr, außer Sonntag. 
Mit einem kühlen Getränk, frischem 
Bier oder erlesenen Weinen zu 
herzhaften Leckereien in der Hand 
wird jeder Festivalabend am Wasser 
ebenso wie der Sonntagnachmittag 
unvergesslich. Sollte das Wetter 
nicht mitspielen, wird das nahe 
Spessart-FORUM zur stimmungs
vollen Festivallounge. Parkplätze 
stehen in fußläufiger Entfernung 
am Ortseingang des Stadtteils Bad 
Soden und an der nahen Spessart 
Therme zur Verfügung. Weiterhin 
sind zahlreiche Radparkplätze direkt 
am Festivalgelände vorhanden.

Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist frei. Tagesaktuelle 
Informationen gibt es unter badso-
den-salmuenster.de und facebook.
com/wasserspielebss.

Vom 11. bis 17. Juli: Bühne inmitten der Salz:
Wasserspiele – Open-Air-Musikestival
in Bad Soden-Salmünster

NEU: 5,25


